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ZIELREGIONEN
Skandinavien (Norwegen, Finnland), Polen, 

Rumänien, USA 

PROJEKTZIELE

Das Projekt „ANGIE“ soll an der Hochschule

Ansbach einen Internationalisierungsprozess in

allen Bereichen von Lehre, Studium und Service

anstoßen, der mit Hilfe von strategisch verankerten

weltweiten Kooperationen und internationalem

Austausch die Absolvent*innen auf den globalen

Arbeitsmarkt der Zukunft vorbereitet.

STAND DER 

INTERNATIONALISIERUNG

Im Ergebnisbericht zur Internationalität

(„Profildaten“) liegt die HS Ansbach im

mittleren bis unteren Bereich.

Die Mobilitätszahlen liegen ebenfalls unter

dem Durchschnitt.

Aus diesem Anlass wurde die 

Internationalisierungsstrategie 2020 

aktualisiert und soll nun mit Hilfe von ANGIE 

hochschulweit umgesetzt werden.

BESONDERE INTERESSEN & 

AUSTAUSCH

Ausbau internationaler Forschungs- und 

Lehrnetzwerke

Entwicklung gemeinsamer 

Lehrveranstaltungen (hybrid) mit 

Partnerhochschulen

Ausbau der Service-Angebote, 

digitales/interaktives Informationsportal

bedienungsfreundlicher englischsprachiger 

Webauftritt

interkulturelle und sprachliche Kompetenz 

aller Hochschulmitglieder

ZENTRALE MAßNAHMEN

• Förderung internationaler Mobilitäten zu 

Studien-, Lehr- und Forschungszwecken 

• Digitalisierung von Verwaltungs-, Informations-

und Lehrangeboten 

• Ausbau der Beratungsangebote 

• Erweiterung der englischsprachigen 

Studienangebote

• Erweiterung der Sprachkompetenzen bei 

Lehrenden, Verwaltung und Studierenden

Netzwerke I Lehr- und Forschungskooperationen I Webauftritt I Digitalisierung I 
Informationsportal I Studienangebot I digitale Lehrveranstaltungen I 

Sprachkompetenzen I Service I Mobilität
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